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Liebe Leserin, 
lieber Leser!

Schon stehen wir wieder an der Schwelle zum Herbst. 
In diesem Gemeindebrief werden Sie sogar schon Hin-
weise auf Advent und Weihnachten finden. Auch wenn wir gerade noch 
die Sonnenstrahlen des Sommers im Gedächtnis und auf der Haut haben. 
Leben vollzieht sich in Übergängen. Schon innerhalb eines Tages führen 
wir zahllose Übergänge durch: einschlafen und erwachen, Arbeit und Frei-
zeit, Sport und Entspannung, Hunger und Sättigung, sogar Gesundheit wird 
manchmal innerhalb von Minuten zu Krankheit oder glücklicherweise auch 
umgekehrt. 

Und es gibt die ganz besonderen Übergänge: Viele Kinder sind in diesen 
Tagen eingeschult worden oder haben das Kindergartenjahr begonnen, Er-
wachsene sind in Rente oder Pension gegangen, andere haben den Arbeits-
platz gewechselt. Die neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden unseres 
Teil-Nachbarschaftsraums machen sich gemeinsam mit Pfarrerin Stefanie 
Glaser, mir und unserem großen Team auf den Weg. 

Auch das Erntedankfest ist ein Übergang vom Sommer zum Herbst. Wir be-
denken sehr bewusst das Wachsen und Reifen von Obst, Gemüse, Korn, die 
Ernte, das große Glück, versorgt zu sein, genug zu haben. Es folgt das Ende 
des Kirchenjahres, wenn es draußen wieder dunkler und ungemütlicher 
wird: Volkstrauertag und Ewigkeitssonntag – bei denen wir den Übergang 
vom Leben zum Tod und zum Ewigen Leben in den Fokus nehmen. 

Pfarrerinnen und Pfarrer sind Profis in der Begleitung und Gestaltung von 
Übergängen, denn diese bedeuten immer Abschiednehmen und neu begin-
nen, loslassen und aufbrechen. In den zahlreichen Taufen, die wir dieses 
Jahr wieder feiern durften, begleiten wir den Übergang einer Familie, die 
größer wird, die wächst, die Segen für das neue Zusammensein erbittet, 
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AN(GE)DACHT

ebenso bei Trauungen, wo sich zwei Menschen bewusst füreinander ent-
scheiden. Unsere Konfis begleiten wir bei ihrer persönlichen Suche nach 
ihrem Erwachsenenglauben und der Fähigkeit, Sprache für religiöse Inhal-
te zu finden. In jeder Predigt oder Bildungsveranstaltung versuchen wir 
Anregungen zu schaffen, um Leben und Übergänge zu gestalten. Natürlich 
sind wir am Lebensende da, dem gravierendsten Übergang im Leben und 
begleiten, tragen mit, halten aus, versuchen zu trösten. In jedem Seelsor-
gegespräch versuchen wir, mit unseren Klienten Übergänge zu gestalten. 
Von der Ausweglosigkeit in die Tatkraft, von Ratlosigkeit in die Perspektive, 
von der Unsicherheit in die Klarheit, vom Hass in die Vergebung, von der 
Anspannung in die Gelassenheit, vom Zweifel ins Selbstbewusstsein. 

Ich lade Sie ein, das vielgestaltige Programm der Gemeinde, des Nach-
barschaftsraums für sich zu nutzen, um kleine oder große Übergänge zu 
gestalten und begleiten zu lassen. Jahreszeiten, Emotionen, Wechsel. Wir 
haben die Ohren immer offen und sind gerne für Sie da. 
 
Ihre Pfarrerin 
Dr. Daniela Opel-Koch

Nacht der Kirchen I 
Unionskirche Idstein

Im Rahmen der „Nacht der Kirchen“ laden wir am Frei-
tag, 13. September 2024 zu einem bunten Programm in 
die Unionskirche ein. Wir beginnen mit dem Abendse-
gen um 19:00 Uhr. Diese halbe Stunde zum Abschalten 
und Auftanken, Abgeben und Danken, eine halbe Stun-
de mit Musik, Texten, Liedern, Ruhe und dem Angebot 
zur persönlichen Segnung hat sich auch beim Grafen 
Johannes herumgesprochen. 

Aus vertraulichen Kreisen des Hofes hören wir, dass der 
Graf persönlich daran teilnehmen möchte. Im Anschluss 
will er im Rahmen der „Nacht der Kirchen“ gerne sein 
Kirchlein mit den Kunstschätzen interessierten Besu-
chern näherbringen. Ob der Graf Johannes dann auch 
noch das Gemeindehaus besucht, um beim „Beten mit 
den Füßen“ mitzumachen, ist nicht überliefert. 

Von 20:00-21:00 Uhr laden die beiden Idsteiner Kirchengemeinden in öku-
menischer Tradition zu leichten Mitmachtänzen im Kreis ins evangelische 
Gemeindehaus ein (gleich gegenüber der Unionskirche). Einfache Schritt-
folgen zu wunderschönen Klängen aus Israel, West- und Ost-Europa ent-
führen aus dem Alltag und bringen Körper, Geist und Seele zum Schwingen.  

Thomas Waldow alias Graf Johannes 

SP IR ITUELLE  ANGEBOTE

Nacht der Kirchen II
Idsteiner Land 

Nach sechs Jahren kehrt die „Nacht der Kirchen“ wieder in und um das 
Idsteiner Land zurück. Am 13. September findet von 19:00 Uhr bis Mitter-
nacht die insgesamt „7. Nacht der Kirchen“ in der Region statt. 15 Kirchen-
gemeinden bieten an zehn Orten ein breites Angebot von Erlebnis-Kirche 
mit Turmbesteigungen, beleuchteten Kirchen, Feuerartistik, einem illumi-
nierten Labyrinth oder einer Feuerwehrolympiade für Kinder an. Überall 

M O N AT S S P R U C H  S E P T E M B E R

Bin ich nur ein Gott, der nahe ist, 
spricht der HERR, 
und nicht auch ein Gott, der ferne ist?
Jeremia 23, 23 (L)
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After-Work-Gottesdienst in Esch
In Esch feiern evangelische und katholische Christen 
gemeinsam in der Kirche St. Thomas einen „After-
Work-Gottesdienst“ mit aktuellen Themen, einer Band 
und Liedern, „die die Nacht himmlisch einläuten.“ Da-
nach kann man sich den ganzen Abend bei Essen und 
Trinken stärken, an einem Percussion-Workshop teil-
nehmen, Psamlieder hören oder bei Taizétänzen mit-
machen. Zur Nacht hin erklingen Lieder, die die Welt 
veränderten, von Rock-Pop bis Taizé, zum Mitsingen.

In Heftrich kann man etwas für seine Kondition tun, 
denn dort wird jede Stunde eine Turmbesteigung ange-
boten. Eine seltene Gelegenheit, um die Region mal aus 
einer anderen Perspektive zu betrachten. Dazwischen 
gibt es Film-Musik, Unterhaltungsmusik des Streicher-
ensembles „frisch gestrichen“ sowie Streicher- und Flötenmusik. Auch hier 
ist für Speisen und Getränke gut gesorgt. 

Um die Lukaskirche in Wörsdorf bietet die Gemeinde den ganzen Abend 
hindurch Speisen und Getränke vor der Kirche an, zwischendurch singt der 
gemischte Chor aus Wörsdorf. In Wallrabenstein öffnet die Kirche ihre Pfor-
ten für die Menschen, die am Abend die Ruhe und Stille suchen.

Die teilnehmenden Kirchen:
 1. Martinskirche, Bad Camberg
 2. Christuskirche, Niederselters
 3. St. Christophorus, Niederselters
 4. Evangelische Kirche Beuerbach, Hünstetten-Beuerbach
 5. Evangelische Kirche Panrod, Aarbergen-Panrod
 6. Pfarrkirche Heftrich, Idstein-Heftrich
 7. Katholische Kirche St. Thomas, Waldems-Esch
 8. Evangelische Kirche Reinborn, Waldems-Reinborn
 9. Evangelische Peterskirche, Hünstetten-Wallrabenstein
 10. Evangelische Lukaskirche, Idstein-Wörsdorf

Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei. Alle Informationen auch unter 
www.kirchennacht.net 

finden sich auch Genuss-Kirchen, mit gemeinsamen Abendessen, einer be-
sonderen Spirituosenprobe, und es gibt viel Musik. Aber auch Kino, Kaba-
rett sowie Taizé und Stille finden sich auf dem Programm. 

„Feuer und Geist“ und Kabarett im Norden
Gemeinsamer Beginn ist um 19:00 Uhr. In Niederselters, dem nördlichsten 
Punkt der Nacht, steht bei der Evangelischen Kirchengemeinde Nieder-
selters alles unter dem Titel „Feuer und Geist“. Die Jugendfeuerwehr bietet 
eine Olympiade für Kinder an, der Gebärdensingchor „Manivolanti“ lädt un-
ter dem Titel „Feuer und Geist“ zu einem Mitmachkonzert ein. Später gibt es 
am Lagerfeuer Geschichten sowie „Brot und Speisen vom Feuer“. Zu später 
Stunde begeistert dann der Feuerkünstler „FeuerFehr“ mit seiner Feuerar-
tistik. In der in Sichtweite liegenden Katholischen Kirche St. Christophorus 
kann man gemeinsam Taizélieder singen, anschließend spielt Heinz Seidel 
nachdenkliche Lieder von Reinhard Mey, Adamo, Udo Lindenberg oder auch 
Andreas Bourani.

In der Martinskirche in Bad Camberg erwarten die Besucher neben dem 
Kinderchor „die Sternchen“ das Kabarett „EKHN“ mit dem Veeh-Harfen-
Quartett „Hafenart“. Zur Stärkung gibt es „Kulinarisches vom Grill“.

Kinoatmosphäre und Kirchenführung im Dunkeln
In Beuerbach kann man bei Popcorn und Getränken Kinoatmosphäre  
genießen. Im benachbarten Panrod erklingt viel Musik an diesem Abend: 
unter anderem mit dem Projektchor mit Merle Ruprecht und dem Posaunen- 
chor Strinz-Breithardt. Zudem feiern Pfarrer Jürgen Noack und Organist 
Thomas Gerhard 500 Jahre Gesangbuch. 

In Reinborn dreht sich alles um das 300-jährige Jubiläum der kleinen  
Kirche an der 1000-jährigen Linde. Zu Beginn der Nacht lädt die Gemein-
de zu einem Empfang mit Musik und vergnüglichen Geschichten zur  
Kirchenhistorie ein. Anschließend gibt es ein gemeinsames Abendessen. 
Später bietet die Gemeinde eine interaktive Kirchenführung im Dunkeln an. 
Zwischendurch erklingt Musik im wunderschön erleuchteten Gotteshaus. 
Bereits am Nachmittag können Besucher ein Labyrinth bauen, das nachts 
mit Kerzen beleuchtet wird, oder an Erkundungstouren oder meditativen 
Spaziergängen teilnehmen. 

SP IR ITUELLE  ANGEBOTE

In und um das Idsteiner Land

Freitag, 13. September 2024
19:00 Uhr – 24:00 Uhr

www.kirchennacht.net
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Großer Blechbläser-Gottesdienst 
zusammen mit Harmonic Brass 
am Sonntag, 22. September 2024

Natürlich sind Gottesdienste in 
unserer schönen Unionskirche im-
mer etwas Besonderes. Wenn aller-
dings mehr als 50 Blechbläser aus 
der Region zusammenkommen und 
mit dem Profi-Ensemble Harmonic 
Brass den Gottesdienst musikalisch 
einrahmen, dann ist dies schon 
ein einmaliges musikalisches und 
klanggewaltiges Highlight.

Der Bläsergottesdienst, den Pfarre-
rin Frau Dr. Daniela Opel-Koch am 
Sonntag, 22. September 2024, um 
10:30 Uhr in der Unionskirche Idstein halten wird und den auch Dekanats-
kantor Carsten Koch an der Orgel mitbegleitet, bildet den feierlichen Ab-
schluss eines vom Posaunenchor Idstein organisierten 3-tägigen Blech-
bläserworkshops mit Harmonic Brass, der bereits am Freitag, 20.09.2024 
um 19:30 Uhr mit einem Konzert der fünf Musiker („Donaureise“) beginnt. 

Am Samstag, 21.09.2024 wird unter professioneller Anleitung der Harmo-
nic Brass-Bläser, die allesamt vielgefragte Dozenten sind, von morgens bis 
abends ein vielschichtiges Programm mit den 50 Teilnehmern erarbeitet, 
das dann am Sonntagmorgen im Gottesdienst erklingen wird. 

Die Gemeinde ist zum Gottesdienst herzlich eingeladen. Der Eintritt ist 
natürlich frei. Eine Kollekte zugunsten der Hospizstiftung Idstein und der 
Blechbläserarbeit in Idstein wird erbeten.

Dr. Daniela Opel-Koch (Pfarrerin)
Dr. Walter Kamm (Posaunenchor)

SP IR ITUELLE  ANGEBOTE

© Tobias Epp Fotografie

Konzert 
mit Harmonic Brass

am Freitag, 20. September 2024
um 19:30 Uhr
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Ökumenischer Pilgertag am 3. Oktober 2024

„Mein Herz ist bereit“

Donnerstag, 3. Oktober 2024 von 9:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Laufenselden – Reckenroth - Michelbach
Streckenlänge: 9,5 km

Bewusst gehen und dabei in sich spüren: Was ist wirklich wichtig 
in meinem Leben? Worum geht es gerade, in diesem Moment? 
Sich im tiefsten Innern berühren lassen. Gemeinsam mit an-
deren pilgern, die Schönheit der Schöpfung genießen, mit sich 
selbst, mit Gott in Kontakt kommen. Beim Pilgern ist der Weg 
das Ziel.

Inzwischen ist es zur guten Tradition geworden, dass wir in öku-
menischer Gemeinschaft pilgern. Der Pilgerweg wird nun zum 
dritten Mal gemeinsam mit der katholischen Pfarrei Heilige  
Familie Untertaunus vorbereitet.

Der Pilgerweg 2024 beginnt um 9:00 Uhr mit einer Andacht in 
der katholischen Kirche St. Philippus und Jakobus in Laufensel-
den. Parkmöglichkeiten sind an der Kirche oder auf dem Park-
platz Wiesbadener Straße vorhanden. Von dort laufen wir über 
Reckenroth in Richtung Michelbach. Unterwegs gibt es drei 
Stationen mit je einem spirituellen Impuls, eine kleinere Weg-
strecke soll in Stille gegangen werden. An unserem Zielpunkt in 
Michelbach feiern wir in der evangelischen Kirche eine ökumeni-
sche Abschluss-Andacht. Bei Kaffee und Kuchen im Dorfgemein-
schaftshaus soll der Tag dann gegen 16:30 Uhr ausklingen.

Die Rückfahrt sollte möglichst selbst organisiert werden. Für 
diejenigen, die das nicht können, stehen Kirchen-VW-Busse be-
reit, die Sie zum Ausgangspunkt zurückbringen. Damit wir pla-

nen können, bitten wir Sie darum, sich bei Interesse für eine Rückfahrt im 
Bus anzumelden. 

Mitzubringen sind Lunchpaket und Trinkflasche. Getränke stehen am An-
fang, zur Mittagszeit und am Ende der Strecke bereit. Für das Mittagessen 
mit einer Suppe wird gesorgt.

Anmeldungen erbitten wir bis zum 15. September im Evangelischen Deka-
nat Rheingau-Taunus, Dekanat.rheingau-taunus@ekhn.de. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie über:

heike.beck@ekhn.de, Tel. 0160/ 907 822 35 oder bei der Katholischen Pfar-
rei Heilige Familie Untertaunus über Diakon Kristof Windolf, pfarrei@heili-
gefamilie.info , Telefon 0 61 24-7 23 70.
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„Mein Herz ist bereit“

Ökumenischer
Pilgertag
Donnerstag, 
3. Oktober 2024 
9.00 - 17.00 Uhr

Anmeldung unter:
06128-4888-0

dekanat.rheingau-taunus@ekhn.de
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Evangelische Kirche
Dekanat  

Rheingau-Taunus

Katholische Pfarrei
Heilige Familie  
Untertaunus

Michelbach

Laufenselden

Eisighofen

Fahlerkerb

Erntedankfest am 6. Oktober
Abgabe von Erntegaben  
Zum Schmücken der Unionskirche und des Ernte-
dank-Altares am Erntedankfest am Sonntag, den 6. 
Oktober bitten wir wieder um Erntegaben von den 
Feldern und aus den Gärten. Über Obst und Gemüse 
aus eigener Herstellung freuen wir uns ebenso wie 
über haltbare Grundnahrungsmittel und Konserven. 
„Wofür bin ich dankbar?“ –  von dieser Frage wollen 
wir uns leiten lassen. Vielleicht gehören dazu auch 
ein Fläschchen Wein oder eine Tafel Schokolade. 
Grund zum Danken gibt es genug! Der Erlös aus dem 
Verkauf der Gaben nach dem Erntedankgottesdienst 
ist wie immer für unsere Partnergemeinde in Moshi 
bestimmt. 
Abgeben können Sie Ihre Gaben am Samstag, den  
5. Oktober von 10:00 bis 12:00 Uhr in der Unions-
kirche. 
Vielen Dank! 
Der Moshi-Ausschuss

SP IR ITUELLE  ANGEBOTESP IR ITUELLE  ANGEBOTE
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Großer Hauskreisabend 
am 29. Oktober 2024

Seit vielen Jahren gibt es in unserer Gemeinde die Möglichkeit, sich in klei-
neren Gruppen zu treffen, in denen Fragen des Glaubens und des Lebens 
ihren Platz haben und wo sich Menschen kennenlernen und auf ganz ver-
schiedene Weise Gemeinschaft erleben können – beim Diskutieren, beim 
Singen und Beten, beim gemeinsamen Essen oder bei gemeinsamen Unter-
nehmungen. Da wir alle sehr verschieden sind, ist es immer bereichernd 
und spannend, wenn sich von Zeit zu Zeit Leute aus den Hauskreisen in 
größerem Rahmen zum Austausch und zur Begegnung im Gemeindehaus, 
Albert-Schweitzer-Str. 4, treffen. Das ist auch eine gute Gelegenheit für alle, 
die interessiert sind an neuen Kontakten oder die sich nach Gemeinschaft 
innerhalb der Gemeinde sehnen: Einfach mal am 29. Oktober um 19:30 Uhr 
mit dabei sein und einen Eindruck gewinnen!

Wir freuen uns auf dich / auf Sie!

Marie Luise Grün-Košak

Diakonie-Gottesdienst 
am 10. November 2024 

Im Gottesdienst, der zusammen mit der Tafel der Regionalen Diakonie 
Rheingau-Taunus gestaltet wird, steht die Arbeit der Tafeln im Mittelpunkt. 
Das Wort Jesu „Ich bin hungrig gewesen, und ihr habt mir zu essen gege-
ben“ wird in den Einrichtungen der Tafeln praktisch umgesetzt. Ehrenamt-
liche Tafelhelferinnen berichten von ihren Erfahrungen und zeigen, was die 
Tafeln leisten: Unter dem Motto „Lebensmittel retten – Menschen helfen“ 
lindern sie Armut und tragen zur Nachhaltigkeit bei. Auch geflüchtete Men-
schen finden hier Unterstützung. Die Tafeln werden überwiegend von Eh-
renamtlichen getragen.  

Der Diakonie-Gottesdienst findet in der Unionskirche statt. Verantwortet 
wird er von Nana Schätzlein, Tafelkoordinatorin der Regionalen Diakonie 
Rheingau-Taunus, und Heike Beck, Pfarrerin für gesellschaftliche Verant-
wortung im Evangelischen Dekanat Rheingau-Taunus. Weitere Information: 
heike.beck@ekhn.de 

Nach dem Gottesdienst erbitten wir eine Lebensmittelspende. Willkommen 
sind verpackte, nicht verderbliche Waren wie:

Luther-Abend am Reformations-
tag, 31. Oktober 2024

Am Reformationstag laden wir nach dem Gottesdienst, 
der um 19:00 Uhr in der Unionskirche von Pfarrerin Ste-

fanie Glaser gehalten werden wird, zu einem Luther-Abend 
ins Gemeindehaus ein. Im vergangenen Jahr wurde vielfach 

gewünscht, dass einmal ein Luther-Film gezeigt wird. An diesem 
Abend setzen wir diese Wünsche um. Wir zeigen den Luther-Film von 2003, 
er dauert rund zwei Stunden. Eintritt wird nicht erhoben. Passend zum Film 
wird es Einbecker Bier geben – Luthers Lieblingsbier – und Schmalzbrote. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Zuschauer.

Jörg Fried 

SP IR ITUELLE  ANGEBOTESP IR ITUELLE  ANGEBOTE
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„Ökumene bewegt!“ 
Tänze im Kreis aus Israel und aller Welt

Begegnung – Lieder – Texte – theologische Impulse 

Die beiden evangelischen und katho-
lischen Kirchengemeinden in Idstein 
laden wieder zu monatlichen Aben-
den in bewegter Gemeinschaft ein.

Eingeladen sind – unabhängig von 
Alter, Konfession oder Religion – alle, 
die Freude an Musik und Bewegung 
haben, die schöne Musik aus ande-
ren Kulturen, Hintergründe über Land 
und Leute kennenlernen und in die-
ser Völkerverbundenheit das Tanzen 

auch als Gebet in Bewegung erleben möchten.

Tanzerfahrung ist nicht nötig! Der Eintritt ist frei!

Freitag, 13. September: „Beten mit den Füßen“
innerhalb der „Nacht der Kirchen" von 20:00 – 21:00 Uhr
Albert-Schweitzer-Str. 4

Donnerstag, 10. Oktober
Kath. Pfarrei St. Martin, Wiesbadener Straße 21

Freitag, 8. November
Ev. Gemeindehaus, Albert-Schweitzer-Str. 4

jeweils von 19:00 – 20:30 Uhr

Kontakt:
Evangelisches Gemeindebüro, Tel. 0 61 26 – 27 87 
Katholisches Pfarrbüro, Tel. 0 61 26 – 95 373 00

Foto von U. Stein

Buß- und Bettag mal ganz anders
Am evangelischen Feiertag Buß- und Bettag, bei dem 
es um unser Innerstes, unsere Besinnung auf uns und 
auch unsere Fehler und Schuld anderen gegenüber 
geht, wollen wir „kreuz + que(e)r Gottesdienst“ feiern. 
Es sind alle Menschen ganz herzlich dazu eingeladen, 
die Gemeinschaft erleben und Vielfalt entdecken möch-
ten. Kommt, macht mit oder schaut es Euch einfach nur 
an. Wir freuen uns riesig auf Euch und haben uns wie-
der mit viel Liebe einen richtig schönen Gottesdienst 
ausgedacht. Bleibt im Anschluss auch gerne noch – es 
wird sich auf jeden Fall lohnen! Und die sehr fotogene, 
bunte Kirche wird es natürlich auch wieder geben.

Wann: 20. November 2024 um 19:30 Uhr 

Wo: Ev. Kirche Burg-Hohenstein, Blankengarten 4, 
65329 Hohenstein

Pfrin. Jessica Hamm

Ökumenischer Lichtergang 
„Verbinden statt trennen!“ – Freitag, 29. November, 19 Uhr

Mit einer Andacht in der Unionskirche beginnt der 
ökumenische Lichterweg und führt anschließend über 
weitere Stationen in der Altstadt zum Innehalten zum 
Pfarrhof von St. Martin.

Bei Adventslieder-Singen und heißen Getränken klingt 
der Abend dort in Gemeinschaft gegen 21:00 Uhr aus.

Wir freuen uns auf Sie und Euch!

Veranstalter: der Ökumene-Ausschuss der Katholischen 
und Evangelischen Kirchengemeinde @
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Ökumenischer Lichtergang im Advent 
‚Verbinden statt trennen!‘    

          @pixabay.com 

Freitag, 29. November, 19 Uhr 

Mit einer Andacht in der Unionskirche beginnt der 
ökumenische Lichterweg und führt anschließend über 

weitere Stationen in der Altstadt zum Innehalten  
zum Pfarrhof von St. Martin.  

Bei Adventslieder-Singen und Heißgetränken klingt der Abend 
dort in Gemeinschaft gegen 21 Uhr aus. 

 
Wir freuen uns auf Sie und Euch! 

 
 
 
 
Veranstalter: der Ökumene-Ausschuss der beiden Katholischen und Evangelischen 
Kirchengemeinden 
 
 

SP IR ITUELLE  ANGEBOTESP IR ITUELLE  ANGEBOTE



16 1 7

AUSBLICK

Einladung zum Frauenkreis
Wie gewohnt am 2. Mittwoch eines Monats um 15:00 Uhr mit Kaffeetrinken, 
Plaudern und einem inhaltlichen Schwerpunkthema in unserem Gemeinde-
haus, Albert-Schweitzer-Str. 4.

 11. September:  „Altersdiskriminierung“ – Gerücht oder Tatsache?
 9. Oktober:  Wir gehen gemeinsam Mittagessen
 13. November:  Das Thema wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Ansprechpartnerin: Madeleine Kosma Tel. 06126-9531800

Und auch das Folgende betrifft den Frauenkreis:

 Freude schaffen durch Begegnung  –  Freundschaftlicher Umgang
 Gaumenschmaus  –  Geistige Anregung  –  Aktives Miteinander

Grundlage dafür sind natürlich Planung und Durchführung, aktuell hierzu 
der Aufruf:

VERSTÄRKUNG GESUCHT!!
Was Frau haben sollte: pro Monat mindestens fünf bis sechs Stunden Zeit, 
Eigeninitiative und gerne Selbstbewusstsein.

Bei Interesse bitte Kontaktaufnahme über 
Madeleine Kosma Tel.Nr. 06126 - 9531800

Kleine und Große Kinderkirche 
September bis November
In unserer „Kleinen Kinderkirche“ laden wir Kinder zwischen 0 und 5 Jahren 
in Begleitung eines oder mehrerer Erwachsener ein, mit uns Kirche zu ent-
decken und zu feiern. Mit einfachen Liedern, Bildergeschichten und leicht 
umzusetzenden Bastelaufgaben bringen wir Bibel, Gottesdienst, Kirch-
raum näher. 

Zu der „Großen Kinderkirche“ sind dann alle Kinder ab 6 Jahren eingeladen. 

Termine „Kleine Kinderkirche“:
14.09.2024 10:00 Uhr im Ev. Gemeindehaus, Albert-Schweitzer-Str. 4 
05.10.2024 10:00 Uhr im Ev. Gemeindehaus, Albert-Schweitzer-Str. 4
09.11.2024 10:00 Uhr im Ev. Gemeindehaus, Albert-Schweitzer-Str. 4.  
 Bringt Eure Sankt Martins-Laterne mit!

Termine „Große Kinderkirche“:
14.09.2024 Wir sind auf Schafstrekking. Die Plätze sind leider 
 alle bereits vergeben.
05.10.2024 11:30-13:00 Uhr im Ev. Gemeindehaus
01.11.2024 16:00-18:30 Uhr Erste-Hilfe-Kurs für Kinder. 
 Wir bitten Euch vorab um Anmeldung bei 
 daniela.opel-koch@ekhn.de Die Plätze sind begrenzt! 

Wir haben für beide Gruppen eine Whatsapp-Gruppe. 
Wenn Ihr aufgenommen werden möchtet, schreibt gern eine Email an 
daniela.opel-koch@ekhn.de 

SP IR ITUELLE  ANGEBOTE
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Vorsitzender des Kirchenvorstandes Stefan Krebs
  01514 4160101, stkrebs@gmx.de

Gemeindebüro
Montag - Mittwoch:  10:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag:               16:00 bis 18:00 Uhr

Sekretariat Gemeindebüro: Anna Blümm 
Albert-Schweitzer-Straße 4,  27 87,  46 95
 kirchengemeinde.idstein@ekhn.de

Pfarramt I (Ost)
Sprechstunden nach Vereinbarung

Pfarrerin Dr. Daniela Opel-Koch 
Taubenberg 6,  2781,  55 134
 daniela.opel-koch@ekhn.de

Pfarramt II (West) N.N.

Hausmeisterin / Küsterin
Kernzeit: Dienstag - Samstag 10:00 - 12:00 Uhr

Eva Häring-Neumann,  98 81 41,  0170 - 176 8629
 eva.haering-neumann@ekhn.de

Dekanatskantor und Organist
Sprechstunde im Gemeindebüro nach Vereinbarung

Carsten Koch,  95 95 345
  carstenf.koch@gmail.com

Telefonseelsorge Kostenlose Telefonnummern
 0800 - 1110111 oder  0800 - 1110222

Kinder- und Jugendtelefon
Nummer gegen Kummer

Kostenlose Telefonnummer
 116 111

help! – Zentrale Anlaufstelle für Missbrauch
(EKD)

Kostenlose Telefonnummer
 0800 5040 112

Hospizbewegung im Idsteiner Land e.V.
Ambulanter Hospiz- und Paliativdienst
Wir beraten und begleiten schwerkranke und ster-
bende Menschen und ihre Angehörigen in ihrem 
Zuhause. Wir nehmen uns Zeit für Sie.

Fürstin-Henriette-Dorothea-Weg 1
65510 Idstein
 700 2715,  700 2710
 info@hospizbewegung-idstein.de
Internet: www. hospizbewegung-idstein.de

Ökumenische Kleiderstube Idstein
Mehr unter www.unionskirche-idstein.de

Am Güterbahnhof 2a 
Kontakt: Nana Schätzlein      06124 - 7082-41

Ev. Dekanat Rheingau-Taunus (Haus der Kirche)
Aarstraße 44
65232 Taunusstein-Bleidenstadt 

Dekan Klaus Schmid (Predigtauftrag in Idstein)
 06128 - 48 88 - 0,  06128 - 748 517
 ev.dekanat.rheingau-taunus@ekhn-net.de

Diakonie 
Diakoniestation Idsteiner Land gGmbH
(Häusliche Krankenpflege) 

Diakonisches Werk 
Haus der älteren Mitbürger 

Fürstin-Henriette-Dorothea-Weg 1
 94 18 10,  94 18 15
 ev.diakoniestation.idstein@ekhn-net.de
Homepage: www.diakoniestation-idstein.de
Schulgasse 7,  95 19 500

www.unionskirche-idstein.de

Die angegebenen Telefon-Nummern haben, sofern nichts vermerkt, die Vorwahl von Idstein 06126.

WICHT IGE  ADRESSEN

Kochkurs für Erwachsene im Oktober – 
Orientalisch
2021 ist aus einer Laune heraus die Idee entstanden, einmal einen Koch-
kurs in der Gemeinde anzubieten. „Tapas und Theotipps“ hieß das Projekt. 
Menschen zusammenbringen und mit klugen Gedanken imprägnieren – so 
das Ziel. Die Resonanz war überwältigend. Binnen zwei Stunden waren die 
20 angedachten Teilnehmerplätze belegt. Und der Abend war ein Genuss. 
So viele Menschen, die sonst nichts miteinander zu tun haben, kamen zu-
sammen, haben geschnippelt, gerührt, gerollt, gewendet und vor allem: 
geschnackt. Sich ausgetauscht. Eine Gemeinschaft gebildet. Dazwischen 
geistliche Impulse der Theologin Tina Willms. Und am Ende ein giganti-
sches Buffet mit leckerem Essen. Und Lust war da, es zu wiederholen. In-
zwischen hat es sich etabliert, dass wir uns drei Mal im Jahr unter der 
Leitung von Renate Klass treffen. Und am 8. Oktober 2024 ist es wieder so 
weit. Dieses Mal kochen wir von 18:30 Uhr bis ca. 22:00 Uhr zum Thema 
„Orient“. Das wird lecker!

Wenn Sie auch einmal Teil dieses tollen Projekts sein möchten, schreiben 
Sie mir gern eine Email: daniela.opel-koch@ekhn.de

So geh hin und iss dein Brot mit Freuden, trink deinen Wein mit gutem Mut; 
denn dein Tun hat Gott schon längst gefallen (Prediger 9,7).

Pfrin. Dr. Daniela Opel-Koch

VERANSTALTUNGEN
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WICHT IGE  INFORMATIONEN

Zweck / Empfänger IBAN Institut

FÖV Kirchenmusik DE25 5109 0000 0069 0363 09

Wiesbadener 
Volksbank

Gemeinde
DE26 5109 0000 0069 4982 05Gemeindepartnerschaft 

Idstein – Moshi (als Spende angeben)

Hospizbewegung DE19 5109 0000 0069 6028 00

Kantorei DE26 5109 0000 0069 4983 02

Hospizstiftung Idsteiner Land DE97 5109 0000 0005 8042 05

Diakonie-Förderverein 
Idsteiner Land e.V DE79 5109 0000 0069 5247 02

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe unseres Gemeindebriefes  

Dezember 2024 bis Februar 2025 ist der 3. November 2024.

Artikel, die nach diesem Termin geliefert werden, 
können in dieser Ausgabe dann nicht mehr berücksichtigt werden.

Impressum
Herausgeber:  Evangelische Kirchengemeinde Idstein
Redaktion:   Pfrin. Dr. Daniela Opel-Koch (v.i.S.d.P.)
   E-Mail: daniela.opel-koch@ekhn.de
Logistik und Verteilung:  Anna Blümm, Eva Häring-Neumann, Werner Rühling
Gestaltung:   Dorothea Lindenberg, www.lindisein.de
Auflage:   2.800 Exemplare, vier Ausgaben pro Jahr
Druck:   Gemeindebriefdruckerei, Martin-Luther-Weg 1
   29393 Groß Oesingen

Namentlich unterzeichnete Artikel geben nicht in jedem Fall die Meinung der Redaktion wieder. 
Soweit nicht anders angegeben, liegt das Copyright für die Fotos bei der Evangelischen Kirchengemeinde 
Idstein. Der Gemeindebrief ist kostenlos – aber nicht kostenfrei. Für freundliche Spenden mit dem Ver-
merk „Gemeindebrief” auf eines unserer Konten sind wir dankbar.

Wenn Sie Ihre Spende für die Gemeinde einem bestimmten Zweck oder einer bestimmten  
Gruppe widmen wollen, vermerken Sie dies bitte auf Ihrem Überweisungsträger.

Fest der Kulturen – 
Religionen in der Musik vereint
Am Sonntag, den 5. Oktober 2024 findet um 19:00 Uhr ein 
interkulturelles Konzert in der Unionskirche Idstein statt.  

Es spielt die aus Haifa stammende Klarinettistin Irith Gabriely, the „Queen 
of Klezmer“ mit ihrem Trio „Church meets Synagogue and Mosque“. 

Zusammen mit Dekanatskantor Thomas Wächter an der Orgel und Abuseyf 
Kinik Saz, Percussion und Gesang, spannt das Trio einen musikalischen  
Bogen von Klassik, über Werke jüdischer Komponisten und Klezmermusik 
zu orientalischen Klängen. 

Die Musikerinnen und Musiker werden ein Feuerwerk aus moderner, ara-
bischer, israelischer und klassischer Musik präsentieren. Es erwartet Sie 
ein buntes „Fest der Kulturen“, eine fröhliche Zusammenkunft der Kulturen, 
Religionen und Musiktraditionen. 

Der Eintritt ist frei, am Ausgang wird um eine Spende gebeten. 

Ansprechpartnerinnen:
Astrid Hamm: astrid.hamm@t-online.de
Conny Sauerborn-Meiwes: conny@meiwes-idstein.de

AUSBLICK
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Essen,Trinken, Musikund Neueszum hospiz
zum hospiz

FrühschoppenFrühschoppen
mit unserem Bürgermeister

Sonntag 15.9.24
Auf unserem Bau-Grundstück in der Ludwigstraße

11:30 - 14 uhr

Unterstützen Sie uns

für den Bau unseres Hospizes 

Von Hand mit Herz für‘s hospizVon Hand mit Herz für‘s hospiz
Schöne Dinge aus Handarbeit

So  29.9.2024
11-16 Uhr

 Der Erlös g
eht zu 100%

in den Neubau unseres H
ospizes

Gerberhaus
Löherplatz 11
65510 Idstein

in den Neubau unseres H
ospizes

Kaffee

Kuchen

Unterstützen Sie uns

für den Bau unseres Hospizes 

AUSBLICK
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Hospiz Charity Night 
zu Gunsten des geplanten Hospiz-Neubaus in der 
Stadthalle Idstein

Am Samstag, 2. November 2024, sind Sie eingeladen zu einer Gala Show 
mit Livemusik und einem abwechslungsreichen und lustigen Programm.  
Freuen Sie sich auf Prominente aus Sport, Radio, Fernsehen und Politik. 
Und natürlich sind Sie eingeladen, selbst zu tanzen. 

Karten gibt es in 3 Kategorien:  
€ 90, € 80 und € 60 /Platz. Jede Ka-
tegorie beinhaltet einen Sitzplatz 
an dem gebuchten Tisch sowie ein 
„Tapas"-Essen.

Für alle, die keinen Sitzplatz be-
nötigen, gibt es „Laufkarten" für  
€ 30 pro Person. Im Ticketpreis ist  
ein Glas Sekt enthalten. 

Abendgarderobe: festlich elegant.
Das „Zeitlos" sorgt an dem Abend 
für das leibliche Wohl.

Karten bitte unter 
kontakt@hospizstiftung-idsteiner-
land.de bestellen.

Für das Organisationsteam 
Dr. Doris Ahlers 

Vorweihnachtlicher Basar 
am Samstag, 23. November 2024 
Das Jahr schreitet voran und die Vorbereitungen für den 
vorweihnachtlichen Basar laufen an. Der Basar wird 
dieses Jahr am 23.11.2024 stattfinden. Beginn um 11:00 
Uhr mit einem kleinen Mittagessen. Es wird wieder 
eine Cafeteria geben mit leckeren Torten und Kuchen. 
(Spenden sind sehr willkommen). Wir bieten Advents-
kränze und Gestecke an, die sich sehr großer Beliebtheit 
erfreuen. Sie können auch im Voraus ab dem 01.11.2024 bei 
mir bestellt werden. Es wird wieder Altbewährtes, wie Hand-
arbeiten, Töpferarbeiten usw. geben.

Um unser Repertoire zu erweitern, würde ich mich freuen, wenn 
Sie auch mit einem Stand teilnehmen würden.

Natürlich gibt es auch eine Tombola, deren Preise und Gewinne 
von unseren Idsteiner Geschäften gesponsert werden. Im Vor-
aus dafür vielen Dank.

Der Erlös vom letzten Jahr – 3074,00 € – kam dem Hospiz-
neubau zu Gute.

Ich freue mich auf Ihre Ideen und Anrufe.
Karin Künzel: 06126/53624 
Ev. Gemeindebüro: 06126/2787

Für das Team: Karin Künzel 

VERANSTALTUNGEN AUSBLICK

M O N AT S S P R U C H  O K T O B E R

Die Güte des HERRN ist's, dass wir 
nicht gar aus sind, seine Barmherzigkeit 
hat noch kein Ende, sondern sie ist alle 
Morgen neu, und deine Treue ist groß.
Klagelieder 3, 22 - 23 (L)
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Weihnachtsmusical 2024 für Kinder aller Altersgruppen
Schon ist es wieder so weit: Wir bereiten uns auf den Familiengottesdienst am Heiligen Abend 
vor, indem wir unser alljährliches Krippenmusical einstudieren. Wie auch im vergangenen Jahr, 
werden wir in zwei altersgerechten Gruppen üben, die wir erst am Ende der Probenzeit zu-
sammenführen werden. 

Los geht es mit den Proben für die Kinder ab 7 Jahren am Montag, den 28.10.2024. Wir üben bis 
Weihnachten jeweils montags von 16:30-17:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus, Albert-Schweitzer-Str. 4 
oder in der Unionskirche. Einen detaillierten Probenplan gibt es bei unserem ersten Treffen. 

Mit den jüngeren Kindern von 3-6 Jahren werden wir ebenfalls montags proben, allerdings 
erst ab dem 25.11.24 immer von 15:30-16:15 Uhr in Begleitung einer erwachsenen Person. 

Die Generalprobe für alle Kinder findet wie immer am 23.12. von 10:00 bis 12:00 Uhr in der 
Unionskirche statt. Ab 11:00 Uhr ist diese öffentlich. Und die große Aufführung ist am 24.12. im 
Familiengottesdienst um 15:00 Uhr in der Unionskirche, der auch auf YouTube übertragen wird. 

Und hier nochmal zur Übersicht:
Proben für Kinder von 3-6 Jahren:  25.11./02.12./09.12./16.12. jeweils 15:30-16:15 Uhr. 
Proben für Kinder ab 7 Jahren:  28.10./04.11./11.11./18.11./25.11./02.12./09.12./16.12. 
 jeweils 16:30-17:30 Uhr. 

Voraussetzung zum Mitmachen ist, dass Ihr Freude am Singen und Theaterspielen habt, Ver-
kleidungen liebt, keine Angst vor großem Publikum habt und euch der Gedanke, gemeinsam 
etwas Großes auf die Beine zu stellen, wichtig ist. Denn das wird es hoffentlich werden. 

Pfrin. Dr. Daniela Opel-Koch und Dekanatskantor Carsten Koch  

Konzert – Requiem von Karl Jenkins
Am Samstag, den 16. November und Sonntag, den 17. Novem-
ber 2024 führt die Idsteiner Kantorei das „Requiem“ des wa-
lisischen Komponisten Karl Jenkins (*1944) auf. 

Jenkins zählt zu den weltweit am meisten aufgeführten 
Komponisten im Bereich Klassik, Crossover, Weltmusik, New 
Age, dessen CD Aufnahmen und Auftragskompositionen (u.a. 
für den Prince of Wales) mit höchsten Preisen ausgezeich-
net wurden. Sein faszinierendes, aufwühlendes Requiem 
aus dem Jahr 2005 gehört zu den populärsten zeitgenös-
sischen Werken. Hier setzt er den klassischen Teilen einer 
lateinischen Totenmesse vertonte japanische, sich eben-
falls mit dem Tod auseinandersetzende Gedichte (Haikus), 
gegenüber. 

Allein die aparte Orchesterbesetzung mit Streichorchester, 
Hörnern, vier Percussionisten, Harfe und  einer japanischen 

Shakuhachi-Flöte verspricht ein besonderes Klangerlebnis. Karl Jenkins 
kleidet die sakrale Aura uralter religiöser Texte in neue, emotional unmit-
telbar ansprechende und mitreißende Musik.

Dazu wird ein neues Werk des Idsteiner Komponisten Sebastian Höwer er-
klingen.. Er vertont das „Vaterunser“ in lateinischer und deutscher Sprache 
und verwendet für seine Komposition die für Jenkins Messe benötigten 
Musikinstrumente und Solisten.

Während ich die Zeilen schreibe, ist das Werk noch im Entstehen, aber erste 
Kompositionsskizzen wecken die Vorfreude auf ein mitreißendes atembe-
raubendes Musikstück. Alle, die Sebastians Höwers „Missa di Gioia“ gehört 
haben, werden sich dieses neue Klangerlebnis bestimmt nicht entgehen 
lassen. Abrufbar auf unserem YouTube-Kanal "Evangelische Kirchenge-
meinde Idstein"

Karten zu € 25 und € 15 (ermäßigt für Schüler:innen und Student:innen) 
sind im Gemeindebüro, Bürobedarf Schneider, Hexenbuchladen und unter 
JuttaKoch68@t-online.de erhältlich.

Dekanatskantor Carsten Koch
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Besuchsdienstausflug 
am 21. Juli nach Limburg

Am 21.07. trafen sich 13 gut gelaunte 
Frauen am Idsteiner Bahnhof, um 
mit dem Zug ins nahe gelegene Lim-
burg aufzubrechen. Leider waren 
alle drei im Besuchsdienst tätigen 
Männer verhindert mitzukommen, 
was von allen sehr bedauert wurde.

 In Limburg angekommen ging es 
zügig durch die Altstadt zum Dio-
zösanmuseum nahe des Doms. Dort 
gesellte sich auch Pfarrerin Clement 
zu der Gruppe, die dann an einer 

sehr interessanten Führung durch den Domschatz, der mit einer bekannten 
Staurothek (ein byzantinisches Kreuzreliquar), einem Petrusstab von 980 
sowie einzigartigen barocken Insignien des früheren Trierer Kurfürst-Erz-
bischofs alle in Erstaunen versetzte. 

Auch von großem Interesse war die Besichtigung des umfunktionierten  
Bischofshauses. Dort enthält z.B. das ehemalige Arbeitszimmer (aufwendig 
ausgestattet von Bischof Tebartz-van-Elst) heute Exponate aus der 200- 
jährigen Bistumsgeschichte. Sehr beeindruckt hat auch die dazugehörige 
Marienkapelle in ihrer Schlichtheit und mit ihren wundervollen, modernen 
Glasfenstern, gestaltet von Johannes Schreiter. Den Abschluss der Führung 
bildete ein Rundgang durch den Mariengarten mit seiner zeitgenössisch-
futuristischen Landschaftsarchitektur und den Kreuzgangtafeln.

Mit diesen vielen neuen Eindrücken im Gepäck ging es danach zum Ver-
dauen der vielen neuen Eindrücke ins Café Kosmol, wo sich alle die haus-
gemachten Kuchen und Kaffee schmecken ließen.

Viele interessante Gespräche entstanden und Kontakte untereinander 
wurden intensiviert, bevor es zurück zum Bahnhof und von dort zurück 
nach Idstein ging.
Unisono herrschte die Meinung, dass es ein sehr interessanter, harmoni-
scher und gut organisierter Nachmittag war. Letzteres ist der Leiterin des 

Besuchsdienstkreises Brigitte Krekel zu verdanken, die die Fäden dafür ge-
zogen und in der Hand behalten hat.

Bei Interesse einer Mitarbeit in unserem Besuchsdienstteam steht sie für 
Fragen gerne zur Verfügung Tel.: 988915 oder brigitte.krekel@t-online.de.

Für den Besuchsdienst
Ingrid Henze

Dienstagshauskreis in Reichelsheim
In der Kirchengemeinde gibt es ei-
nen Dienstagshauskreis, deren Mit-
glieder sich vierzehntägig treffen. 
Nach vielen Jahren war es wieder 
so weit: Wir fuhren wieder nach 
Reichelsheim und genossen dort 
die Gastfreundschaft der dortigen 
Kommunität OJC.

In der großen Wohnküche haben wir 
gemeinsam gegessen, aber auch 
gesungen, und das Pfarrerehepaar Sperr hat mit uns einen Abendmahls-
gottesdienst gefeiert. Dieser hatte eine spezielle Form und war eine beein-
druckende Erfahrung.

Das Ehepaar hat mit uns aber auch ein von uns ausgewähltes Thema be-
arbeitet. An verschiedenen Stationen haben wir uns besser kennengelernt 
und uns dem Thema genähert.  Gleichzeitig haben sie uns die Entstehungs-
geschichte und Ziele des OJCs (Offensive junger Christen) näher gebracht.

Bei schönem Wetter sind wir zur Burg hoch gewandert und haben uns dort 
im Café Kaffee und Kuchen schmecken lassen. Danach haben einige Haus-
kreisler in der Kapelle gesungen und die tolle Akustik genossen.

Nach dem bunten Wochenende waren wir uns einig: das war schön und wir 
werden wieder hinfahren.

Sonja Neumann

RÜCKBLICKVERANSTALTUNGEN
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„Ökumene on the road“
Gutes Wetter, gute Laune und gute Gespräche begleiteten 15 Christinnen 
und Christen an einem warmen Freitag im Juni auf ihrem Ausflug nach 
Oberauroff.

Kurze Verschnaufpausen im Schatten bereicherte Peter Piaskowski mit 
Wissenswertem über Idsteins Stadtentwicklung und Solarstromversor-
gung.

In der Kühle spendenden  Liebfrauenkirche angekommen, gab es zunächst 
einen ökumenischen Impuls: 

Über die Fragen, was die beiden Konfessionen Evangelisch und Katholisch 
trennt und was sie eint, werden ja ganze Bücher geschrieben, wir sind je-
doch einmal der ganz persönlichen Frage nachgegangen, was uns an der 
jeweils anderen Konfession gefällt oder anspricht; hm, nachdenkenswert. 

Nach der Andacht mit Agape-Mahl klang der Abend in geselliger Runde im 
Gasthof Kern aus, jedoch nicht ohne eine Reihe guter Anregungen für die 
Weiterarbeit in der Ökumene – ein rundum gelungener Ausflug!

Zeit für Menschlichkeit
45 Jahre Diakonie-Förderverein Idsteiner Land e.V.

Zuhause leben und gut betreut sein, wenn man nicht mehr selbst für sich 
sorgen kann – das ist für viele Menschen ein wichtiger Wunsch.

1979 gegründet als „Diakonieverein“ und im Mai 2016 in „Diakonie-Förder-
verein Idsteiner Land e.V.“ umbenannt, fördern wir die Bemühungen um 
eine exzellente, hochwertige, patientenbezogene Pflege und menschliche 
Zuwendung zum Wohl hilfsbedürftiger Menschen in den heimischen Ge-
meinden. 

So konnte der Verein in den zurückliegenden 45 Jahren die Tätigkeiten der 
Diakoniestation Idsteiner Land, der Demenzbetreuung Horizonte und des 
Mobilen Sozialen Dienstes (MSD) mit fast 500.000 Euro aus Spenden und 
Mitgliedsbeiträgen unterstützen.

Organisatorisch besteht der Diakonie-Förderverein Idsteiner Land e.V. aus 
zwei Gremien, dem Vorstand und der Mitgliederversammlung.

Als ersten Vorsitzenden des Vorstandes wählten die Gründungsmitglieder 
Herrn Wilhelm Wahl, ihm folgten 1992 Egon Rink, 1998 Dekan Utz Machert, 
2002 Diakon Günther Meinhard und 2008 Pfarrer Markus Eisele. 2018 hat 
Thomas Forst dieses Amt übernommen.

Die Mitgliederversammlung tagt einmal im Jahr, entscheidet über die Höhe 
der Ausschüttung und die Mittelverwendung. Turnusmäßig wählt sie alle 
zwei Jahre den Vorstand.

Wir danken allen Mitgliedern, Freunden und Spendern für die langjährige 
Treue zu unserem Verein und möchten Sie für den 03. November 2024 zu ei-
nem Gedenkgottesdienst in der Evangelischen Kirche in Heftrich, gehalten 
von Pfarrer Markus Eisele, mit anschließendem Empfang im evangelischen 
Gemeindehaus einladen.

www.zeitfuermenschlichkeit.de

RÜCKBLICKVERANSTALTUNGEN
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KIRCHE  UND GESELLSCHAFTGES ICHTER  UND GESCHICHTEN KIRCHE  UND GESELLSCHAFTGES ICHTER  UND GESCHICHTEN

Nachdenkliches zum Schluss

Gute Worte? – sehr gefragt!

Liebe Leserin, lieber Leser!

Was sieht und erlebt man nicht alles im täglichen Leben? Insbesondere, 
wenn Mitmenschen einander begegnen. Und anstatt von „Begegnen“ könn-
te man gelegentlich auch von einem „Aufeinandertreffen“ sprechen. Dazu 
ein Beispiel aus unserem Alltag: Zwei Kunden nähern sich einer Laden- 
theke – und erreichen diese gleichzeitig. Und ein jeder der beiden ist der 
festen Überzeugung, unbedingt vor dem anderen bedient werden zu müs-
sen (…). Wie schnell versagt leider in einem solchen Moment jegliches gute 
Gefühl für ein höfliches Miteinander. Dem einen Zeitgenossen gelingt es, 
freundlich, ruhig und souverän zu bleiben, dem anderen entgleiten spon-
tan unschöne Worte, die ziemlich schnell erkennen lassen, dass er sich im 
Unrecht wähnt. 

Als unbeteiligte Beobachter dieser Szene mögen wir uns vielleicht fragen: 
„Warum beharrt ein Mitmensch in manchen Situationen vehement auf sei-
nem vermeintlichen Recht?“ Und vielleicht ebenso, wie wir wohl selbst, als 
Christin oder Christ, in dieser spannungsgeladenen Situation, einem unhöf-
lichen Mitmenschen angemessen begegnen würden: Wäre Einmischen eine 
gute Idee? Oder lieber diskrete Zurückhaltung, um einer möglichen Eska-
lation elegant aus dem Weg zu gehen? Und ja, ganz ehrlich: Wie willkom-
men wäre nun jemand, der bereits nach wenigen gesprochenen Worten 
erkennen ließe, dass er mit höflichen Argumenten sprachlich überzeugen 
könnte? Geradezu selbstverständlich erwarteten wir von diesem Mitmen-
schen altbekannte, befriedende Worte wie beispielsweise „Bitte“, „Danke“ 
oder gar „Entschuldigung“… 

Aber, bei aller Brisanz einer derart spannungsgeladenen Situation: Könnte 
es vielleicht sein, dass uns ein unhöflicher Zeitgenosse, wie jener in unse-
rem Beispiel – mit seinem „Sosein“ – etwas ganz anderes vermitteln will, 
als wir auf den ersten Blick wahrnehmen? 

Zoomen wir näher heran: Begegnet uns hier, genau in diesem Augenblick, 
möglicherweise ein Mitmensch, der unbewusst spürt, dass er im alltäg-
lichen Kampf gegen Egoismus und Rücksichtslosigkeit allmählich schwä-

Auflösung des Schätzspieles vom 
Ökumenischen Handarbeitskreis

Beim Sommerfest 2024 konnte geschätzt werden, 
wieviel Maschen für einen Socken gestrickt werden. 
Es waren 10.821 Maschen.
Der 1. Preis ging an

 Herrn Dr. Steinwald

Er war mit 10.000 Maschen am nächsten.
Bei einer gemütlichen Kaffeerunde mit Kuchen und 
Kaffee im Gemeindehaus, konnte er sich ein Paar 
Wunschsocken aussuchen.

Gisela Niedziella

Nachruf für Elfriede Michel
Im vergangenen Juni hieß es für unsere Kirchengemeinde er-
neut Abschied zu nehmen von einer Persönlichkeit, die unser 
Gemeindeleben über Jahrzehnte geprägt hat. Elfriede Michel 
ist 83 Jahre alt geworden. An erster Stelle ihres kirchlichen 
Engagements ist sicher die Kleiderstube zu nennen, die „Frie-
del“ mit aufgebaut und über 35 Jahre mit zusammengehalten 
hat. Sie war 18 Jahre lang Mitglied des KV, 25 Jahre Mitglied 
der Dekanatssynode. Sie machte 38 Jahre lang Geburtstagsbe-
suche, war auch im Krankenhausbesuchsdienst aktiv, 32 Jahre 
lang Teil des Ökumeneausschusses, 30 Jahre lang Mitglied des 
Diakonie-Ausschusses und 13 Jahre aktiv bei den „Idstaaner 
Abenden“. Wegen dieses immensen Engagements hat sie 2018 
die Ehrenurkunde der EKHN erhalten. Wir sagen „Danke“ – ein 
Wort, das gar nicht umfassend auszudrücken vermag, was sie 

für die Menschen getan und von sich geschenkt hat. 

Für den Kirchenvorstand Pfrin. Dr. Daniela Opel-Koch 
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GOTTESDIENSTKREISE   
 Kleine Kinderkirche (Kinder von 0-5 Jahren in Begleitung)
 Einmal im Monat samstags von 10:00-11:00 Uhr im Gemeindehaus 
 14.09.2024; 09.11.2024; 14.12.2024
 Große Kinderkirche (Kinder von 6-12 Jahren)
 Einmal im Monat samstags von 11:30-13:00 Uhr im Gemeindehaus
 14.09.2024 (Schafwanderung); Freitag, 01.11.2024 (1. Hilfe Kurs); 14.12.2024 
 Verantw.: Pfrn. Dr. Daniela Opel-Koch, Tel. 2781
 Familiengottesdienst: 08.12.2024, 10:30 Uhr 
 Verantw.: Pfrn. Dr. Daniela Opel-Koch, Tel. 2781 
 Ökumenischer Gottesdienst von Frauen für Frauen
 Verantw.: Astrid Hamm, Tel. 0151 42357536 oder astrid.hamm@t-online.de
 
KIRCHENMUSIK (Verantw.: Carsten Koch, Tel. 9595345)   
 Kinderchorprojekt Weihnachtsmusical Proben montags:
 für Kinder von 3-6 Jahren: 25.11./02.12./09.12./16.12. jeweils 15:30-16:15 Uhr. 
 für Kinder ab 7 Jahren: 28.10./04.11./11.11./ 18.11. /25.11. /02.12. /09.12./16.12. 
 jeweils 16:30-17:30 Uhr. 
 Idsteiner Kantorei – mittwochs, 19:45 – 22:00 Uhr
 Posaunenchor – montags, 19:30 Uhr 
 Verantw.: Dr. Walter Kamm, Tel. 957908
 Gospelchor „Union Gospel Singers“ – donnerstags, 20:00 – 21:30 Uhr
 Verantw.: Karlheinz Theobald, Tel. 91717
 
HAUSKREISE   
 Hauskreis: alle 14 Tage, montags, 20:00 Uhr, 
 Manfred Mantey, Tel. 955965 
 Hauskreis: alle 14 Tage, mittwochs, 19:30 Uhr,
 Kontakt: Jutta Weber, Tel. 5991377 oder Klaus Herden, Tel. 0179 4581164
 Hauskreis: alle 14 Tage, dienstags, 19:00 Uhr, 
 Kontakt: Waltraud Happ, Tel. 5058442 oder Sebastian Burger, Tel. 953853
 Hauskreis: alle 14 Tage, dienstags, 20:00 Uhr, 
 Kontakt: Susanne Reichert, Tel. 589648 oder Markus Klein, Tel. 953845
 Hauskreis: alle 14 Tage, montags, 19:30 Uhr, 
 Kontakt: Helga Walther, Tel. 979173 
 Hauskreis im Kalmenhof: 14-tägig montags, 19:30 Uhr, Rudolf-Ehlers-Haus
              Kontakt: Gerold Reuter, Tel. 3566
 Hauskreisabend im Gemeindehaus am 20.10.2024 um 19:30 Uhr 
 für alle Interessierten
 Kontakt: Marie Luise Grün-Košak, Tel. 8145
 
GESPRÄCHS-, BIBEL- UND GEBETSKREISE   
 Abendsegen in der Unionskirche am 13.09.2024; 04.10.2024; 01.11.2024 
 um 19:00 Uhr – Kontakt: Klaus Herden, Tel. 990837 

GRUPPEN UND KRE ISE
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cher wird? Jemand, der vage ahnt, in seinem Leben schon bald nicht mehr 
bestehen zu können? Ein Mitmensch, der nur darauf wartet, dass ihm 
jemand „aufhilft“ – und sei es auch „nur“ mit wenigen guten, friedvollen  
Worten wie: „Bitte, nach Ihnen“…? 

Zugegeben: Die Ruhe zu bewahren in der Hektik unseres Alltags, ist auch 
für uns Christenmenschen mitunter eine alltägliche Herausforderung. Be-
ten wir darum zu Gott. Bitten wir um Geduld und Verständnis – um Gelas-
senheit und Gleichmut. Am besten an jedem Tag aufs Neue. Und bleiben 
wir gerne zuversichtlich: Denn gute Worte, ehrlich gemeint und freundlich 
ausgesprochen, kommen auch weiterhin gut an – und sie richten auf. 

Herzliche Grüße,

Wolfgang Johann Müller

M O N AT S S P R U C H  N O V E M B E R

Wir warten aber 
auf einen neuen Himmel 
und eine neue Erde 
nach seiner Verheißung, 
in denen Gerechtigkeit wohnt.
2. Petrus 3, 13 (L)

KIRCHE  UND GESELLSCHAFTGES ICHTER  UND GESCHICHTEN



DIAKONISCHE DIENSTE   
 Besuchsdienst
 Senioren-Geburtstage ab 80 Jahre, 
 Tauf-Gedenken (1. - 4. Tauftag) und Neuzugezogene; 
 Verantw.: Brigitte Krekel, Tel. 988915
 Ökumenische Kleiderstube 
 Kontakt: Nana Schätzlein, Tel.: 06124 708241
 Vorweihnachtlicher Basar
 Verantw.: Karin Künzel, Tel. 53624
 Gottesdienst im Seniorenheim Vinzenz-von-Paul-Haus: 
 Verantw.: Team u. Pfarrer-Ehepaar Seinwill, Tel. 06127 993015
 Gottesdienst im Phönix-Seniorenzentrum: 
 Verantw.: Pfrin. Dr. Daniela Opel-Koch Tel. 06126 2781 

SPIEL UND HOBBY   
 Ökumenischer Handarbeitskreis 
 montags, 14:30–16:30 Uhr
 Verantw.: Frau Niedziella, Tel. 4274 und Diana Ostrowski, Tel. 01516 5057059 

ÖKUMENISCHE VERANSTALTUNGEN   
 Ökumene bewegt: Tänze im Kreis aus aller Welt
 Freitags 19:00-20:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus: 13.09.2024; 08.11.2024
              Donnerstags 19:00-20:30 Uhr in St. Martin: 10.10.2024; 12.12.2024
 Verantw.: Astrid Hamm,  Tel. 0151 42357536 oder astrid.hamm@t-online.de, 

FÖRDERKREISE, BESONDERE AKTIONEN
Spendenüberweisung siehe Spendenkonten   
 Förderkreis Kirchenmusik e.V.
 (Ökumenischer Verein zur Förderung der Kirchenmusik in Idstein)
 Ansprechpartner: Dr. Dietrich Pradt, Tel. 57819
 Partnerschaft Moshi
 Ansprechpartner: Ulf Grensemann, Tel. 01515 9462090,  
 Email: ulfgrensemann@gmail.com
 Bei zugedachten Spenden bitte den Verwendungszweck Moshi angeben.
 
SENIORENGRUPPEN   
 Frauenkreis 
  Der Frauenkreis trifft sich jeden 2. Mittwoch im Monat,  

jeweils um 15:00 Uhr im Ev. Gemeindehaus bei Kaffee/Tee und Kuchen. 
Gäste sind herzlich willkommen: 

 11.09.2024; 09.10.2024; 13.11.2024
 Verantw.: Madeleine Kosma, Tel. 9531800 

GRUPPEN UND KRE ISE
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AUS  DEN KIRCHENBÜCHERN

Taufen
26.05. Johanna Zuffinger
 Ylva Maria Steinke
15.06. Mathilda Noack
16.06. Ella Elin Schlund
 Nina Sophie Schlund
 Veit Hagen Schulze
 Anna Luise Schulze
 Hayden Schulze
 Leonik Gerguri
30.06. Oskar Schütz
 Charly Bastian Paul
 Lotte Freya Härig
 Jonathan Sellke
 Milena Liepold
 Hannah Greta Elisabeth Stark
 Moritz Christian Stark
14.07. Lio Schulz
10.08. Noah Schulte-Vieting
 Fynn Schulte-Vieting
24.08. Arian Valentino Fröbel
25.08. Ben Lennard Kerperin
 Noah Benjamin Kerperin
 Lilli Maria Tiefenbach
 Johann Stark
 Niko Valerian Dubovetsky
 Domenik Stephan Ott
 Paul Adam Platacis

Bestattungen 
10.05. Günther Köhler (75)
24.05. Karl Heinz Türk (91)
27.05. Franz Josef Schäfer (87)
29.05. Karin Denk (88)
13.06. Elfriede Michel (83)
24.06. Friedrich Georg Wilhelm Rudolf Oesterheld (83)
12.07. Richard Junior (92)
07.08. Gerfried Hans Niedziella (81)
09.08. Elisabeth Klag (90)
12.08.  Irene Bertram (77)
13.08.  Wolfgang Heller (88)
14.08.  Hannelore Ernst (91)
15.08.  Paul Michel (87)

Trauungen 
25.05. Markus Lothar und Nora Henriette Weber
01.06. Wladimir und Elisabeth Schwabauer
08.06. Gregor und Annemarie Baumgartl
29.06. Maximilian und Julia Kristina Gerbig

Goldene Hochzeit
05.07. Irene und Gerhard Wockel

Wenn Sie ein Ehejubiläum* begehen und einen Gottesdienst zur Erneuerung Ihres Ehe-
versprechens, einen Besuch der Pfarrerin oder des Pfarrers, eine Urkunde oder eine Veröffent-
lichung in unserem Gemeindebrief wünschen, dann melden Sie sich bitte unter der Telefon-
nummer: 06126/2787 (Ev. Gemeindebüro) oder unter gemeindebuero@ev-kirche-idstein.de. 

Brigitte Krekel

* Goldene Hochzeit – 50 Jahre,  Diamantene Hochzeit – 60 Jahre
 Eiserne Hochzeit – 65 Jahre,  Gnadenhochzeit – 70 Jahre
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IDSTEIN   

 

U ni onsk i r che   1 9 .3 0  

 
Karten zu 23,- € (erm. 18,- €) zzgl. VVK-Gebühr bei Bürobedarf Schneider, Limburger Straße 9 und im 
Hexenbuchladen, Obergasse 10 , jeweils in Idstein 
Restkarten: zzgl. € 2,- ab 18:30  Uhr an der Abendkasse. 
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde Idstein (Kontakt Dr. Walter Kamm) 
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